
Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet



Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet: Wir kommen nun zu Tagesordnungs­

punkt 2:

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Markus Rinderspacher, Annette Karl, 

Prof. Dr. Peter Paul Gantzer u. a. und Fraktion (SPD)

EADS-Standort Unterschleißheim - Arbeitnehmer- und Standortinteressen 

wahren - Bericht über Gespräch des Wirtschaftsministeriums bei Cassidian in 

Unterschleißheim (Drs. 17/166) 

und

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann, 

Thomas Mütze u. a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)

Bericht zu Krisenunternehmen in Bayern (Drs. 17/182) 

und

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, 

Thorsten Glauber u. a. und Fraktion (FREIE WÄHLER)

Arbeitsplatzverlust bei EADS verhindern - Bayerns Kompetenz in der Luft- und 

Raumfahrttechnik stärken (Drs. 17/183) 

Die Aussprache zu diesem Tagesordnungspunkt hat bereits im letzten Plenum statt­

gefunden. Die Abstimmung konnte dann allerdings aus Zeitgründen nicht mehr durch­

geführt werden.

Ich lasse zunächst über den Dringlichkeitsantrag der SPD-Fraktion auf der Drucksa­

che 17/166 abstimmen.Wer diesem Dringlichkeitsantrag zustimmen will, den bitte ich 

um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der SPD, der FREIEN 

WÄHLER und des BÜNDNISSES 90/DIE GRÜNEN. Gegenstimmen? – Ich sehe 

keine. Enthaltungen? – Auch keine. Dann ist dieser Antrag einstimmig angenommen.

Wir kommen zur Abstimmung über den Dringlichkeitsantrag der Fraktion BÜND­

NIS 90/DIE GRÜNEN auf der Drucksache 17/182. Hierzu wurde vonseiten der Antrag­
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steller im Rahmen der Aussprache ein Änderungsantrag gestellt. Der Dringlichkeitsan­

trag wurde für Sie nochmals in der geänderten Fassung aufgelegt. Über diese 

geänderte Fassung lasse ich nun abstimmen.

Wer dem Dringlichkeitsantrag auf der Drucksache 17/182 in der geänderten Fassung 

seine Zustimmung geben will, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Frak­

tionen der CSU, der SPD, der FREIEN WÄHLER und des BÜNDNISSES 90/DIE 

GRÜNEN. Gegenstimmen? – Ich sehe keine. Enthaltungen? – Auch keine. Dann ist 

auch dieser Antrag einstimmig angenommen.

Jetzt lasse ich noch über den Dringlichkeitsantrag der Fraktion der FREIEN WÄHLER 

auf der Drucksache 17/183 abstimmen. Wer diesem Dringlichkeitsantrag zustimmen 

möchte, den bitte ich um das Handzeichen. – Das ist die Fraktion der FREIEN WÄH­

LER. Gegenstimmen? – Das ist die Fraktion der CSU. Enthaltungen? – Das sind die 

Fraktionen der SPD und des BÜNDNISSES 90/DIE GRÜNEN. Dann ist dieser Dring­

lichkeitsantrag abgelehnt.
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